
Vom Wissen zum Handeln Wirtschaft ohne Wachstumszwang

Sozialer ZusammenhaltWiderstandsfähigkeit

Projektname:

Projektbeschreibung:

Vision/Zukunftsbild: Was ist das größere Bild eines zukünft igen Dresdens, auf das dieses Projekt zuarbeitet? Beschreiben Sie kurz den Zustand Dresdens, der Dank des Projekts (5 Jahre) später erreicht wird.

Projektziele:

Ökologischen Rucksack verkleinern

Nachhaltigkeitswirkung & Erkenntnisgewinn
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Projekt-Nummer: Datum:

Ressourcenverbrauch verringern; Genügsamkeit, Effi zienz oder Kreislaufhandeln stärken; Biodiversität steigern 

Erhöhung der Stabilität/Widerstandtsfähigkeit des Stadtsystems 
gegen Krisen; Erhöhung der Souveränität

Wissen und Fähigkeiten vermitteln, 
Menschen zu nachhaltigem Handeln zu befähigen verläßliche Versorgung 

Stärkung der Zusammengehörigkeit; Verringerung von 
Vereinzelung und Spaltung; Beteiligung; Sinnstiftung

Folgende Nachhaltigkeitswirkung zeigt sich 

durch das Projekt in der Stadt:

•  

•  

•  

Wodurch erreicht das Projekt diese Wirkung?

←

←

←

Folgende Nachhaltigkeitswirkung zeigt sich 

durch das Projekt in der Stadt:

•  

•  

•  

Wodurch erreicht das Projekt diese Wirkung?

←

←

←

Folgende Nachhaltigkeitswirkung zeigt sich 

durch das Projekt in der Stadt:

•  

•  

•  

Wodurch erreicht das Projekt diese Wirkung?

←

←

←

Folgende Nachhaltigkeitswirkung zeigt sich 

durch das Projekt in der Stadt:

•  

•  

•  

Wodurch erreicht das Projekt diese Wirkung?

←

←

←

Folgende Nachhaltigkeitswirkung zeigt sich durch das Projekt in der Stadt:

•  

•  

• 

Wodurch erreicht das Projekt diese Wirkung?

←

←

←

Reallabore sind Projekte mit klarem zeitlichen Rahmen (z.B. 2019–2021), aus denen sich etwas für den Weg zu mehr städti scher Nachhalti gkeit 
lernen lässt. Im Hinblick auf die Entwicklung unserer Stadt zu einer nachhalti gen Zukunft sstadt: Wer kann was vor, während und nach der 
Projektumsetzung für weitere Akti vitäten lernen?

In welchen der fünf Bereiche erzielt das Projekt Nachhalti gkeitswirkung?

Forschungsbedarf: Braucht das Projekt wissenschaft liche Begleitung, z.B. um die Nachhalti gkeitswirkung oder die Zielerreichung messbar zu machen 
oder um vor Projektbeginn eine Wissensgrundlage herzustellen?

messbar anhand von.../Zielerreichung überprüfbar durch...

Was wird gelernt?Wer lernt?

Wissenschaftliche Begleitung sollte untersuchen:

Terminierung: 

Themenbereich?

Themenbereich?

1)  Hauptziel: Verhaltensänderung bei Oberschülern

2)  Nebenziel: Verringerung des ökologischen Fußabdrucks

3) 

 •  engagierten BürgerInnen (inkl. euch selbst)

 •  Stadtverwaltung

 •  Unternehmen XY/Wirtschaftsbranche

 •  andere, nämlich …

 •

 •

 •

 → 150 begeisterte Schüler, 20 Projekttage

 → -15% Fußabdruck gemäß Rechner auf fussabdruck.de

 →

 → was ist der zu erwartende Erkenntnisgewinn
  und wofür ist er künftig nützlich

 →

 →

 →

 →

 →

 →

 →

 →

 →

 →

 → nach 15 Monaten

 → nach 24 Monaten

 →

Ziele sollten SMART sein: 
spezifi sch, also so präzise wie möglich (und nicht zu allgemein); messbar; ansprechend/erstrebens-
wert; realistisch; terminiert, also zu einem klar defi nierten Zeitpunkt erreichbar Ziel erreichbar binnen x Monaten nach Projektbeginn

Wenn eine Studentin das Projekt mit einer 
Abschlussarbeit begleiten würde, aus welchem 
Fachbereich sollte sie kommen? Welcher Lehrstuhl 
wäre passend? BWL, Sozialwissenschaften, Jura, 
Architektur, Informatik, Verwaltungswissenschaf-
ten, Geografi e, ...

Nachhaltigkeitswirkung  Wie macht das Projekt Dresden nachhalti ger?

Projektanpassung  Wie verändert sich das Projekt, wenn es starke Nachhalti gkeitswirkung (1) erzielen und als Reallabor Erkenntnisse (2) abwerfen soll?

Erkenntnisgewinn  Welche Erkenntnis gewinnen wir, wenn dieses Projekt als Reallabor umgesetzt wird?1 2

3

Projektanpassung: 
Was ändert sich nach diesen Überlegungen am Projekt? 

Was ändert sich außerdem bei Berücksichti gung von 
Zeit- und Ressourcengrenzen? 

(möglichst maximal 2 Jahre, Gesamtbudget 1 Mio €, 
Projektf örderung max. 20.000, 60.000 oder 120.000 €)

D 10 17.1.2018

Mehr Wege zu Fuß oder per Rad=> weniger Individualverkehr 

Stärkung von Zusammenhalt
Verfolgung eines gemein-
schaftlichen Projektes stärkt 
den Zusammenhalt

Umfrage: Welches Projekt ist 
im Stadtteil gewünscht / ge-
wollt?Gesunde Menschen sind wi-

derstandsfähiger
Gefühl der Selbstwirksam-
keit

Medizinisches Wissen wird 
zur praktischen Erfahrung

Durch Anwenden, persönli-
ches Erfolgserlebnis

Anwenden neuer Erkennt-
nisse der Motivationsfor-
schung in Gemeinwesen

Reallabor Bürgerbeteiligung

D10 Dresden macht sich stark!

siehe Chart „Projektprofil“. Es ergibt sich keine Veränderung.

siehe Chart „Projektprofil“

Das Projekt ist auf starke Nachhaltigkeitswirkung angelegt. Werden 
die Projektziele erreicht, d. h. möglichst viele Teilnehmer „erwirt-
schaften“ die notwendigen Budgets und realisieren die gewünschten 
Gemeinwohlprojekte, ergibt sich daraus eine neue Stadtkultur. 

Dresden wird als „Gesunde Stadt“ wahrgenommen, erreicht durch eine engagierte, funktionierende Stadt-
gemeinschaft 

Setzen sportlicher Ziele, ge-
sunde Ernährung etc.
Wofür ich mich einsetze, 
wird auch tatsächlich umge-
setzt

Gemeinsame Ziele / Projekte

Alt und jung, reich und arm, 
das Projekt überwindet sozi-
ale Grenzen

Wir schaffen neue, regionale 
Wertschöpfungsketten und 
stärken ökologische Produ-
zenten und Händler

Der Gesundheitstaler be-
lohnt den Einkauf gesunder 
Lebensmittel, Produkte und 
Dienstleistungen

Jeder kann mitmachen, 
Sport schafft Gemeinschafts-
gefühl

Gesundheitsprävention => mehr Nachfrage nach regional und 
ökologisch erzeugten Lebensmitteln

Bewegungsziel 10.000 Schritte pro Tag oder Äquivalent in Rad-
km und weiteren Sportarten

Alle, die am Projekt Dresden macht sich 
stark Beteiligten 

Fachverwaltungen 

Handel, Gastgewerbe, Gesundheitswirt-
schaft Können unternehmerische Ziele (betriebliche Gesundheitsprä-

vention / Umsatzsteigerung) mit Gemeinwohlzielen verbinden. 
Stadtpolitik

Medizin, Psychologie, Soziolo-
gie, Kommunikation, Sport

Beitrag der Motivationsforschung zur Verhaltensänderung: Wie schaffen wir es, unser 
Wissen in praktisches Verhalten zu überführen

Dem Instrument „Bürgerbeteiligung aus ei-
gener Kraft“ kann man vertrauen

Bürgerbeteiligung, die ihre Ressourcen 
selbst „erwirtschaftet“ will ernst genom-
men werden und braucht die Verwaltung als 
wohlwollenden, ermöglichenden Partner

persönliches Engagement wird hoch ge-
schätzt und lohnt sich, weil Ziele tatsächlich 
„aus eigener Kraft“ erreicht werden

Für alle:
Medizin, Kulturwissen-
schaften, Sozialwissen-
schaften, Psychologie, 
Informatik, BWL, Sport-
wissenschaften, Kommu-
nikationswissenschaft

Nachfrageanreiz nach gesunden Produkten durch den Gesund-
heitstaler


